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NACHRICHTEN

Texterfassung am 
Computer erlernen
Lebach. Speziell für Frauen,
die eigene Texte, Briefe und
Bewerbungen am Computer
gestalten möchten, bietet die
VHS Lebach in Zusammenar-
beit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt einen dreiteili-
gen EDV-Kurs an. Start ist am
Mittwoch, 24. Oktober, von
neun bis zwölf Uhr, die Kurs-
gebühr beträgt 45 Euro. hth 
� Anmeldung unter Telefon
(0 68 81) 5 20 25.

Kenntnisse in Word 
intensiv erwerben
Lebach. Nach den Herbstferi-
en starten bei der VHS Lebach
neue EDV-Kurse. Ein EDV-In-
tensivkurs mit Windows 2000
und Textverarbeitung mit
Word 2003 gibt umfassende
Kenntnisse. Der Kurs über
zehn Termine beginnt am
Donnerstag, 25. Oktober, um
18 Uhr. Gebühr: 180 Euro. hth
� Anmeldung unter Telefon
(0 68 81) 5 20 25.

Workshop: Endlich
Zeit für mich
Lebach. Erwachsenen fällt es
immer schwerer ihren Gefüh-
len zu vertrauen. Mit einem
Seminar am Samstag, 27. Okto-
ber, 14 bis 17 Uhr, bietet Nadi-
ne Forster bei der KEB in Le-
bach, Mottener Straße 111a, die
Möglichkeit, sich etwas Zeit zu
nehmen und über Bewegung
und Tanz sich wieder etwas nä-
her zu kommen. Gebühr: acht
Euro. red
� Info und Anmeldung bis
Donnerstag, 25. Oktober, Tele-
fon (0 68 31) 76 02-41 und -31.

Projektgruppe für Benin
wird gegründet
Losheim am See. Losheim ist
Partnergemeinde von Copargo
in Benin. Eine Projektgruppe
unterstützt die Arbeit von
Wolfgang Leinen in Bokungu
im Kongo. Nun wird eine Pro-
jektgruppe für Benin gegrün-
det. Alle, die an Mitarbeit inte-
ressiert sind, sind zur Auftakt-
sitzung eingeladen. Das Tref-
fen ist am Dienstag, 23. Okto-
ber, 19.30 Uhr im Losheimer
Schlösschen. bjö

Kräuterwanderung
mit Marianne Reinert
Merzig. Die Tourist-Info Mer-
zig lädt zu geführten Kräuter-
wanderungen mit Kräuterpä-
dagogin Marianne Reinert am
Samstag, 20. Oktober, und
Sonntag, 21. Oktober, jeweils
um 14 Uhr. Der Preis beträgt
vier Euro pro Wanderung.
Treffpunkt: Parkplatz des Gar-
tens der Sinne. Wetterfeste
Kleidung und Sammelgefäß
sind mitzubringen. ngr

Heiner Geißler zu Gast
beim Oktoberbraufest
Honzrath. Der ehemalige Bun-
desminister Heiner Geißler ist
Gast des dritten politischen
Oktoberbraufestes des Beckin-
ger CDU-Gemeindeverbandes.
Das Fest ist am Freitag, 26. Ok-
tober, ab 18 Uhr im Kath-
reinensaal in Honzrath. bjö

Kaninchenschau des
SR 111 Beckingen
Beckingen. Ganz im Zeichen
der Langohren steht die Be-
ckinger Schulturnhalle Sams-
tag, 20., und Sonntag, 21. Okto-
ber, jeweils zehn bis 18 Uhr.
Der SR 111 Beckingen lädt zur
Kaninchenschau ein. bjö

Produktion dieser Seite: 
Johannes Werres
Margret Schmitz

Hemmersdorf. Das Heimatmu-
seum Hemmersdorf veranstal-
tete seinen zweiten museums-
pädagogischen Tag für Grund-
schulkinder, in Kooperation
mit der Kultur-Akademie Saar-
louis. An diesem Tag wurden die
Kids mit einer kindgerechten
Museumsbesichtigung an die
Vor- und Frühgeschichte der
Region herangeführt. Auch die
Exponate der örtlichen Hand-
werker und die Gerätschaften
der bäuerlichen Vorfahren wa-
ren für die jungen Besucher in-
teressant, weil sie angefasst
oder ausprobiert werden konn-
ten. So konnten sie beim
Schmieden eines Glücksnagels
Hand anlegen und sich einen
Steinzeitspeer mit einem Stein-
messer selbst anspitzen. Damit
konnte man anschließend auf
eine Mammutabbildung wer-

fen, so dass die kindliche Fanta-
siewelt angeregt wurde. 

Mit dem Museums-Scout Jo-
hannes Monter wurde anschlie-
ßend an den Speeren Stockbrot
gegrillt. Dazwischen wurde Bu-
merangwerfen geübt und auf
Naturschiefertafeln die Höh-
lenmalerei nachempfunden, in-
dem auf diese urzeitliche Tiere
eingeritzt wurden.

Zum Durstlöschen wurde ei-
gens frischer Apfelsaft erzeugt.
Der Clanmutter Andrea Raichle
kochte schmackhaftes Gulasch
aus Beutefleisch und deftige
Klöße. Zu den schönen Erleb-
nissen bekam jedes Kind seinen
selbst gefertigten Postkarten-
ständer mit einer Postkarte
vom Museum als Andenken und
eine schöne Erinnerungsur-
kunde mit Gruppenbild. Zu-
sätzlich bekamen die rundum
zufriedenen Kinder zum Ab-
schluss einen echten Fossilan-
hänger mit einer Gryphaea Ar-
cuata. Die beigefügte Beschrei-
bung gab die Informationen zu
der versteinerten Muschel aus
der Familie der Austern. red

Nägel schmieden und Steinzeitspeere spitzen
Museumspädagogischer Tag im Heimatmuseum Hemmersdorf zeigt Kindern die Geschichte der Region

Kinder verbrachten einen schö-
nen Ferientag im Heimatmu-
seum in Hemmersdorf. Dabei
wurden sie kindgerecht an die
Vor- und Frühgeschichte der
Region herangeführt.

Beim museumspädagogischen Tag im Heimatmuseum Hemmersdorf durften die Kinder auch die
Werkzeuge ihrer Vorfahren anfassen und ausprobieren. Foto: SZ

Elefant Benjamin (hier in Merzig) freut sich auf Besucher in Lebach. Foto: rup

Lebach. Der Afrikas Big Circus
präsentiert am Wochenende in
Lebach die Magie des Dschun-
gels. Von Freitag, 19. Oktober, bis
Sonntag, 21. Oktober, gastiert die
Truppe im Zelt an der Rennbahn
(Nähe McDonald’s). Die Künstler
spielen eine durchlaufende Fan-
tasy-Geschichte mit kreativem
Lichtdesign, märchenhaften Kos-
tümen, mitreißenden Songs und
Rhythmen. 

Die Hauptrollen dabei spielen
der spanische Musical-Star Gina
Montez und der Liliputaner Goli-
ad als der Feuer speiende
Dschungelkönig mit Flammen

bis unter die Zirkuskuppel. 
Die Vorstellungen sind am

Freitag, 19. Oktober, um 15 Uhr
und um 19 Uhr. Um 15 Uhr bezah-
len Erwachsene Kinderpreise.
Am Samstag, 20. Oktober, heißt
es um 15 und 19 Uhr Vorhang auf .
Am Sonntag, 21. Oktober, sind die
Vorstellungen im gut beheizten
Zelt um elf und 15 Uhr. red
� Karten gibt es von elf bis zwölf
Uhr an den Kassen direkt beim
Zirkus oder unter Telefon (01 75)
3 33 30 20

Afrikas Big Circus gastiert
am Wochenende in Lebach

Im Internet:
www.afrikas-big-circus.de

Nalbach. Ein integriertes ländli-
ches Entwicklungskonzept (Ilek)
soll die Region zwischen Saar,
Prims und Hochwald nach vorne
bringen. Es geht um die Entwick-
lung eines Leitbildes mit dem
Ziel, die Region als Ganzes zu
entwickeln und in den Augen der
Bevölkerung zu einer Einheit
werden zu lassen. Darüber disku-
tierten in der Piesbacher Kirch-
berghalle über 50 Bürgerinnen
und Bürger. Schwerpunkt des
Nachmittags waren die Themen
Klima und Energie.

„Die Bewohner der beteiligen
Dörfer können selbst etwas dazu
beitragen, dass ihre Region auch
in Zukunft lebenswert bleibt“, er-
klärte Nalbachs Bürgermeister
Patrik Lauer. Die fünf beteiligten
Kommunen wollen dabei einen

gemeinsamen Weg gehen, ohne
Kirchturmdenken. Lauer: „Das
ist durchaus möglich.“ Fünf
Schwerpunkte werden diskutiert.
Es sind die Punkte Klima/Ener-
gie, Tourismus/Naherholung und
Menschen in der Region.

Die Federführung der Piesba-
cher Runde zum Thema Klima/
Energie hatte Diplom-Ingenieur
Hugo Kern, dessen Büro „Kern-
Plan“ in Illingen das Projekt für
die Gemeinde Nalbach leitet. Da
kamen die Besucher zu Wort,
Fragen wurden beantwortet, Ide-
en gesammelt und ausgewertet.
Vieles, das wurde deutlich, ist
kurzfristig umzusetzen. „Bei die-
ser Veranstaltung wurden tolle

Ideen entwickelt. Keine geht ver-
loren. Bei der Laufzeit über meh-
rere Jahre ist Platz für viele Ide-
en“, meinte Kern.

Der Zeitplan steht fest. Am 25.
Oktober tritt die Bürgermeister-
runde zusammen. Danach startet
ein Ideen-Wettbewerb. Spätes-
tens im Januar ist das Konzept
fertig. Kern erklärte, dass die wei-
teren Schritte in allen beteiligten
Räten diskutiert und verabschie-
det würden. 

Bürgermeister Lauer lobte den
Ablauf der Diskussion. „Wir ha-
ben gute Ergebnisse erzielt, inte-
ressante Themen erörtert und
festgestellt, dass noch viel Dis-
kussionsbedarf vorhanden ist.“ 

Ideen für die gemeinsame Zukunft sammeln
Integriertes ländliches Entwicklungskonzept (Ilek) befasst sich mit Klima und Energie

50 Bürgerinnen und Bürger dis-
kutierten in der Piesbacher
Kirchberghalle über das integ-
rierte ländliche Entwicklungs-
konzept (Ilek). Es soll die Region
entwickeln und einen. 

HINTERGRUND

Für die Region „SaarPrimsBogen“ wird ein Entwicklungskon-
zept (Ilek) erstellt. Teilnehmer sind die Gemeinde Nalbach, die
Stadt Dillingen mit Diefflen und Pachten, die Stadt Merzig mit
Bietzen, Menningen und Harlingen, die Gemeinde Schmelz mit
den Ortsteilen Michelbach, Schmelz, Hüttersdorf und Primswei-
ler und die Gemeinde Beckingen. Ziel ist, dass die fünf Kommu-
nen einen gemeinsamen Weg gehen, um die Region nachhaltig
zu gestalten und eine übergreifende Gesamtkonzeption zu ent-
wickeln, die den Menschen in der gesamten Region Vorteile brin-
gen soll. fen

Von SZ-Mitarbeiter
Dieter Steffens

Hüttersdorf. Durch eine Sammel-
bestellung von Obstbäumen er-
möglicht es der Obst- und Gar-
tenbauverein Hüttersdorf seinen
Mitgliedern wieder zu einem
günstigen Preis Obstbäume zu
beziehen. Ein Hochstamm kostet
14 Euro, ein Halbstamm elf Euro.
Bestellungen können bis zum 5.
November beim Vorsitzenden
Rudi Warken, Am Lewen 8 in
Hüttersdorf, Telefon (0 68 87)
32 14 abgegeben werden. 

Der Verein wird die bestellten
Bäume dann in der ersten No-
vemberwoche von der Baum-
schule Jacoby in Tünsdorf besor-
gen. Die Auslieferung der bestell-
ten Bäume erfolgt am Samstag,
10. November, von neun bis elf

Uhr am Nebeneingang des Kul-
turhauses Hüttersdorf in der Pa-
ter-Werny-Straße.

Am Freitag, 2. November, fin-
det um 19 Uhr im Clubheim des
TLH, am Sportplatz Hüttersdorf,
ein Stammtisch für Clubmitglie-
der und Interessenten statt. Hier
können dann anhand einer ver-
einseigenen CD alle diejenigen,
die sich noch nicht entschieden
haben, Obstsorten und Obstbäu-
me zur Bestellung ausgewählt
werden. Außerdem werden De-
tails über Schädlingsanfälligkeit
der einzelnen Sorten, Wuchs, Er-
trag mitgeteilt. Zusätzlich wird
eine kurze Lehrstunde über das
richtige Pflanzen der Obstbäume
gehalten. red

Gemeinsam Obstbäume bestellen
Obst- und Gartenbauverein berät bei einem Stammtisch

Hemmersdorf. Eine grundlegen-
de Schwachstelle im Abwasser-
system des Ortsteils Hemmers-
dorf wird durch einen Entlas-
tungskanal beseitigt. Der Bau
koste rund 120 000 Euro und soll
bis Ende Oktober abgeschlossen
sein, teilt die Gemeinde Rehlin-
gen-Siersburg mit. Nicht wenige
Hauseigentümer des Wohngebie-
tes „Rotherd I.B.A“ könnten auf-
atmen, heißt es in der Pressemit-
teilung. Das Entlastungsbauwerk
im Anschluss an den Abwasser-
kanal des Wohngebiet werde zu-
künftig Rückstaus aus dem Kanal
in Keller der Wohnhäuser ver-
meiden helfen. Diese hätten sich
in jüngster Zeit verringert, auch
weil Hauseigentümer eigene Vor-
kehrungen getroffen hätten, etwa
durch Regenrückhalteklappen.

Dennoch sei es nötig, grundsätz-
lich Abhilfe zu schaffen. 

Nach Mitteilung von Bürger-
meister Martin Silvanus bauen
die Technischen Werke Rehlin-
gen-Siersburg im Auftrag des Ab-
wasserwerkes der Gemeinde eine
Verbindungsleitung vom Kanal-
netz „Rotherd“ zum großen Ab-
wassersammler, der entlang der
Nied verläuft. Möglich geworden
sei dies, nachdem der Entsor-
gungsverband Saar (EVS) dort
ein großvolumiges Rückhaltebe-
cken zur Entlastung dieses
Sammlers bei starkem Regen fer-
tig gestellt hat. Der Neubau ver-
hindere aber nicht, dass vom je-
weiligen Grundstück in Keller-
wände und Bodenplatten Ober-
flächen-, Grund- und Drainage-
wasser einsickere. red/kni

Kanal schützt Keller vor Regenflut 
Rehlingen-Siersburg baut Ablaufstrecke in Hemmersdorf

Rehlingen-Siersburg. „Tanz dich
fit!“ – dieses Motto wird in Reh-
lingen-Siersburg schon seit vie-
len Jahren gelebt, so dass das
Tanzfest bei den Seniorentagen
eine feste Größe geworden ist.
Am Sonntag, 28. Oktober, werden
in der Kultur- und Sporthalle
Rehlingen wieder viele Men-
schen dabei sein, wenn ab 15 Uhr
zum Mitmachen eingeladen wird. 

Die Tänze bei diesem Fest sind
so ausgewählt, dass jeder ohne
Tanzerfahrung und Vorkenntnis-
se teilnehmen kann. Man kann
zuschauen oder selber das Tanz-
bein schwingen. Es wird Senio-
rentänze für geübte Tanzfreunde
geben und auch Tänze im Sitzen.
Ausgewählt hat das Tanzpro-
gramm die Leiterin des Arbeits-
kreises Seniorentanz Saar-Lor-

Lux, Wilma Zimnoch aus Rehlin-
gen. Sie wird auch durch das Pro-
gramm führen. 

Zu der Veranstaltung laden der
Rentner- und Pensionärsverein
Rehlingen, der Turnverein Reh-
lingen sowie die Gemeinde Reh-
lingen-Siersburg ein. red
� Weitere Informationen bei
Wilma Zimnoch unter Telefon
(0 68 35) 81 99.

Senioren tanzen sich beim Tanzfest fit
Veranstaltung im Rahmen der Seniorentage in der Kultur- und Sporthalle in Rehlingen


